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A n fra g e 

der Abgeordneten Dr.SCHr~IDT, Dipl.Ing.HANREICH 

an den Herrn Bundesminister für Inneres 

betreffend Gendarmeriezentralschule Mödling - Kantinenbetrieb 

Nach vorliegenden Informationen wurde in der Gendarmeriezentralschule Mödling 
vor einigen vJochen der Kantinenbetrieb eingestellt, wobei bis zur Stunde nicht 
bekannt ist, bis wann mit einer Neueröffnunggerechnet werden kann. Auch er­
scheint die Frage ungeklärt, aus welchem Grund die Kantine überhaupt gesperrt 
\'Jurde, bzw. \'Ja.rumes - etwa im Falle eines Pächterwechsels - nicht möglich \I/ar, 
eine Zwischenlösung zu finden. 

Oie Angelegenheit verdient schon deshalb Aufmerksamkeit, weil die rund 200 
Insassen auf einen funktionierenden Kantinenbetrieb weitgehend angewiesen sind, 
zumal sich die Gendarmeriezentralschule ja in einiger Entfernung außerhalb von 
Mödling befindet. 

Es geht hier im wesentlichen darum, ob Gendarmerieschüler, die am Abend noch 
ein oder zwei Stunden in geselligem Bei~ammensein verbringen \</o11en, hiezu 
(wie bis vor kurzem) im Haus die Möglichkeit haben oder ob sie genötigt sein 
sollen, zu diesem Zweck das Haus zu verlassen und einen längeren Weg zurückzll-
1 egen, wobei 1 et.zteres sicher unzweckmäßi g \'1äre. 

Oie unterzeichneten Abgeordneten richten daher an den Herrn Bundesminister 
für Inneres die 

A n f ra ge : 

1. Warum wurde der Kantinenbetrieb in der Gendarmerie'zentralschule ~1ödling ein-:­
gestellt? ' 

2. Handelt es sich hier lediglich um eine vorübergehende Sperre? 
3. Im Falle der Bejahung der Frage 2: warum konnt~ keine Zwischenlösung gefun­

den werden, um den Betri eb aufrecht zu ha 1 ten, und bi s wann ist mi t ei nel' 
Neueröffnung der Kantine zu rechnen ? 
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